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Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 November Hofnachrichten Der Kaiſer iſt in
dieſen Tagen en des deutſchen Botſchafters am Wiener Hofe Fürſten
Eulenburg auf deſſen Beſitzung Liebenberg in der Mark Vor ſeiner
Abreiſe dorthin empfing der Kaiſer am Sonntag im Neuen Palais bei
Potsdam den italieniſchen Botſchafter Grafen Lanza und nahm ein
Schreiben des Königs Viktor Emanuel III entgegen durch welches Graf
Lanza in ſeiner bisherigen Eigenſchaft eines Botſchafters am Berliner Hofe
beſtätigt wird Mitte dieſes Monats gedenkt der Kaiſer zur Jagd beim
Grafen Tſchirſchky auf Groß Strehlitz in Schleſien einzutreffen

Der Erzbiſchof von Köln Dr Simar, ſieht wie wir be
reits meldeten ſeiner Ernennung zum Kardinal entgegen Der
Münchener Allg Ztg wird dazu aus Rom geſchrieben Seit wenigen
Tagen weilt der Erzbiſchof von Köln Dr Simar in Rom Der Zweck
ſeines Beſuchs hat ſich enthüllt Am 30 Oktober iſt ihm aus der päpſt
lichen Kanzlei das traditionelle Handbillet zugegangen das ihm ſeine Er
hebung zum Kardinal für das nächſte Konſiſtorium ankündigt Seit dem
Tode des Kardinals Krementz ſeines Vorgängers auf dem Kölner Stuhl
hat Deutſchland nur einen einzigen im Reiche reſidierenden Kardinal den
Fürſtbiſchof Kopp Es müßte daher dieſe Lücke ausgefüllt werden
Das war nicht ſo leicht Die beiden bayeriſchen Erzbiſchöfe Dr v Stein
in München und Ritter v Schork in Bamberg kamen infolge ausdrück
lichen Wunſches des bayeriſchen Hofes der gewiſſe Etikettenfragen c zu
vermeiden wünſcht nicht in Betracht Die Erzbiſchöfe Nörber in Frei

und Simar in Köln waren erſt vor Jahresfriſt inthroniſiert der
Erzbiſchof v Stablewski in Poſen Gneſen wäre der Kürie zwar ſehr
recht geweſen wurde aber von Berlin entſchieden abgelehnt So wäre nur
einer der amtsälteren Biſchöfe in Frage gekommen Aber auch da ergaben
ſich große Schwierigkeiten und ſo fügte ſich endlich die Kurie dem deutſchenWinſche nach der Ernennung Simars trotzdem er den Kölner Sitz erſt

ſeit kurzem inne hat Die Erhebung Simars iſt vom deutſchen Stand
punkte jedenfalls erfreulich Wenn es auch meiſt vom Kaxdinal heißt
wie einſt vom Papſt er känn nicht Ghibelline ſein ſo hat doch Simar in
ſeinem bisherigen Auftreten die patriotiſche und kaiſertreuc Note ſo ſtark
betont als man es irgend vorausſehen konnte Welchen Einfluß er etwa
als Vermittler haben kann bleibt abzuwarten

Der Reichstag zählte am Schluſſe der erſten Tagung
1898/1900 gegen Mitte Juni d Js 392 Mitglieder und zwar 51 Mit
glieder der deutſch konſervativen Fraktion 22 der Reichspartei 9 der
deutſch ſozialen Reformpartei 107 des Centrums 13 der freiſinnigen
Vereinigung 27 der deutſch freiſinnigen Volkspartei 7 der deutſchen
Volkspartei 49 Nationalliberale 14 Polen 55 Sozialdemokraten
38 Fraktionsloſe Erledigt waren fünf Mandate Dieſe ſind inzwiſchen
wieder beſetzt worden An Buebs Stelle iſt Schlumberger Elſaß
Lothringer getreten auf v Loebell iſt der Sozialdemokrat Pösus gefolgt
Dr Vielhaben iſt durch ſeinen Parteigenoſſen Vogel erſetzt worden
Außerdem hat Dr Heiligenſtadt den ebenfalls nationalliberalen Schmidt
im 6 Magdeburg zum Nachfolger erhalten Die Parteien werden am
14 November in folgender Stärke in den Reichsta einziehen49 Deutſchkonſervative 21 Reichspartei 107 Centrum o National

liberale 18 freiſinnige Vereinigung 27 deutſchfreiſinnige Volkspartei
deutſche Volkspartei 55 Sozialdemokraten 14 Polen die deutſchſoziale

Reformpartei iſt zerfallen und den Fraktionsloſen zuzuzählen zu dieſen
gehört noch der Reſt der Mitglieder

Jn Folge der Vorgänge im Prozeß Sternberg hatte am
Montag der Miniſterpräſident Graf v Bülow wie die Nordd Allg
Ztg meldet den Miniſter des Jnnern Freiherrn v Rheinbaben zu
einer Beſprechung eingeladen Die Vorkommniſſe insbeſondere das Ver
halten der betheiligten Kriminalbeamten werden wie die Berl Corr
mittheilt von den vorgeſetzten Jnſtanzen eingehend verfolgt Das
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35 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ein liebliches Roth breitete ſich über Elſes Wangen
Jch wußte daß Sie ſein Freund ſind und deshalb kam

ich zu Jhnen Sie müſſen ja von vornherein die Ueberzeugung
gehegt haben daß er die That nicht begangen haben konnte
deren man ihn beſchuldigt

Der Rechtsanwalt räuſperte ſich etwas verlegen Jch
weiß doch nicht Fräulein Holthoff es gab allerdings eine
Zeit da ich ſolche Zweifel hegte dann aber angeſichts des
erdrückenden Beweismaterials und namentlich angeſichts ſeines
eigenen Geſtändniſſes mußte ich mich doch wohl entſchließen
daran zu glauben

Hatten Sie ſo wenig Vertrauen in ſeine Ehrenhaftigkeit
Dann haben Sie ihn doch wohl nicht recht gekannt Und wie
hätte erdrückendes Beweismaterial vorhanden ſein können für
eine That die er gar nicht begangen hat

Sie ſehen mich aufs Höchſte überraſcht mein Fräulein
und in äußerſter Spannung Sie wiſſen daß es ſich um einen
gefälſchten Wechſel handelte nicht wahr Und dieſe Fälſchung
hätte Walther Gernsdorff überhaupt nicht begangen

Hein lautete Elſes raſche Antwort und ſie war mit
ſolcher Beſtimmtheit gegeben daß Sieveking in der That anfing
an ſeiner bisherigen Ueberzeugung irre zu werden

Dann ſtehe ich allerdings vor einem Räthſel deſſen Löſung
für meine Verſtandeskräfte zu ſchwer iſt Möchten Sie mir
nicht zu Hülfe kommen Fräulein Holthoff indem Sie mir den
Zuſammenhang der Dinge erklären

Das kann ich nicht denn von alledem weiß ich nichts
Ich weiß nur daß Doktor Gernsdorff unſchuldig iſt Jch
wußte es immer nun aber muß es auch die ganze Welt er
fahren denn er ſelbſt hat es mir beſtätigt

Er ſelbſt Ja wie war das möglich Hatten Sie denn
Gelegenheit neuerdings mit ihm darüber zu ſprechen
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Polizeipräſidium hat den betreffenden Beamten unter Entbindung
von der Pflicht der Amtsverſchwiegenheit die Ermächtigung zur unein
geſchränkten Ausſage ertheilt Jm Auftrage des Polizeipräſidenten
nimmt der Chef der Kriminalabtheilung Regierungsrath Dieterici an
den Prozeßverhandlungen Theil Der Kriminalſchutzmann Stierſtädter
und der Kriminalkommiſſar Thiel üben ihre dienſtlichen Funktionen
gegenwärtig nicht aus Die in der Angelegenheit etwa zu ergreifenden
Disciplinarmaßregeln müſſen um dem Gange des gerichtlichen Verfahrens
nicht vorzugreifen einſtweilen vorbehalten bleiben Nach Klärung der

Sachlage im gerichtlichen Verfahren wird im Disciplinarwege ſofort un
nachſichtlich eingeſchritten werden Die erforderlichen frmittelungen
ſind ſofort eingeleitet worden

Der Kommandeur des III Seebataillons in Kiautſchou
Major Chriſt ehrt das Andenken der in den Pekinger Kämpfen ge
bliebenen Seeſoldaten alſo der Vertheidiger der deutſchen Geſandt
ſchaft durch folgende beiden Nachrufe Während der Einſchließung vonPeking in der Zeit vom 21 Juni bis 14 Auguſt ſtarben den Heldentod

für Kaiſer und Vaterland der Gefreite Gölitz die Seeſoldaten Rent
meiſter Strauß Matthies Tölle Hentſchel Ebel Gugel
Kaußen Hoynke und Meinhardt Jn ſchweren aufreibenden Kämpfen
gegen einen tauſendfach überlegenen Gegner haben ſie ihre im Fahnen
eide gelobte Treue mit ihrem Herzblute beſiegelt Als ein bewunderns
werthes Beiſpiel für deutſchen Heldenmuth deutſche Tapferkeit und treue
Pflichterfüllung bis zum Tode werden ſie unvergeſſen bleiben in den
Herzen der Offiziere Unteroffiziere und Mannſchaften und werden fort
leben als leuchtendes Beiſpiel in der Geſchichte des III Seebataillons
Der zweite Nachruf iſt dem am 26 Auguſt in Peking ſeinen Verletzungen
erlegenen Seeſoldaten Paul Reinhold Hermann Berger gewidmet von
dem geſagt wird Er folgte ſeinen im Tode vorausgegangenen Kame
raden und beſiegelte durch ſeinen Tod die Treue welche das ganze deutſche
Detachement während der Kämpfe in Peking in heldenmüthiger Ausdauer
gezeigt hat Der Verſtorbene in welchem das Bataillon einen eifrigen

gen ſehr beliebten Kameraden verloren hat wird unvergeſſen
leiben

Jm Kolonialamt hat Sonnabend unter Vorſitz des Direktors
Dr Stübel eine Konferenz von Vertretern der Reichsregierung des
preußiſchen Handels miniſteriums und verſchiedener Kolonialgeſellſchaften
zur Vorberathung über Gegenſtände der nächſten Kolonialrathsſitzung
ſtatigekunden Wie übrigens verlautet gewinnt es an Wahrſcheinlichkeit
daß General v Liebert bis auf Weiteres im Kolonialdienſt verbleibl
und wieder nach Oſtafrika zurückkehrt Der Kolonialrath dürfte ſich der
Kreuzztg zufolge außer mit den Etats für die Schutzgebiete auch mit

einer Verordnung beſchäftigen welche die Ausfuhr Farbiger zum Zwecke
der Schauſtellung verbietet

Zum Wohnungsgeſet wird der Magdb Ztg aus Berlin
berichtet Verſchiedene Blätter brachten in den letzten Tagen widerſprechende
Nachrichten über das vor einiger Zeit an offiziöſer Stelle angekündigte
preußiſche Wohnungsgeſetz Während nach der einen Lesart ein
ſolches Geſetz überhaupt nicht in Vorbereitung ſein ſollte wird von anderer
Seite gemeldet die Vorlage ſei bereits vom Staatsminiſterium fertiggeſtellt
und werde als eine der erſten den Landtag in der kommenden Seſſion
beſchäftigen Wie die Nat Ztg erfährt ſind dieſe Meldungen unzu
treffend die preußiſche Staatsregierung beſchäftigt ſich angelegentlich mit
der Wohnungsfrage doch ſind die Arbeiten noch nicht ſo weit gediehen
daß der zu beſchreitende Weg mit Sicherheit feſtgelegt werden könnte Es
iſt daher auch noch fraglich ob der Landtag ſich bereits in dieſem Winter
mit einer entſprechenden Vorlage zu beſchäftigen haben wird

Trotz aller Verhütungsmaßregeln iſt dennoch ein Peſtfall
in Deutſchland eingetreten Es lag wohl kaum im menſchlichen Macht
bereiche das Vorkommen eines Peſtfalles gänzlich zu verhüten Das zeigte
ſich auch in England wo man trotz der ſtrengſten Quarantäne in allen
Häfen die Einſchleppung der ſchrecklichen Krankheit nicht verhindern konnte
Bisher iſt unſer Land von der Peſt gänzlich freigeblieben Hoffentlich
wird dieſer erſte Peſtfall in Bremerhaven auch der einzige bleiben Es
wird aus Bremen gemeldet Ungeachtet der Vorſichtsmaßregeln der
Medizinalbehörden iſt jetzt auch in unſeren Hafen ein Peſtfall eingeſchleppt
worden Bei dem am 27 v M von Buenos Aires mit dem Dampfer

Ja Er befindet ſich in in der Anſtalt zu Sonnenwalde
und mein Vater war genöthigt ſeine Hülfe zu erbitten als
mich nach der Erklärung unſeres Hausarztes nur eine ſchleunige
Operation vor dem Erblinden retten konnte Als Doktor
Gernsdorff dann ſpäter noch einmal kam um meine Augen zu
unterſuchen haben wir auch von jenen Dingen geſprochen

Jn dem Sonnenwalder Zuchthauſe müſſen ja nette Zu
ſtände herrſchen dachte der Rechtsanwalt laut aber erwiderte
er Und hat er Jhnen bei dieſer Gelegenheit auch die Beweiſe
für ſeine Unſchuld gegeben

Elſe ſchüttelte den Kopf Nein Er verrieth ſich offenbar
ohne es zu wollen Die unbekannten Gründe die ihn beſtimmt
haben ein nie begangenes Verbrechen auf ſich zu nehmen ſind
noch immer von entſcheidendem Einfluß auf ſein Handeln
Wenn wir ſeine Rechtfertigung bewirken wollen ſo wird es ohne
ſeine Mithülfe ja wahrſcheinlich ſogar gegen ſeinen Willen ge
ſchehen müſſen

Der Ausdruck der Spannung war plötzlich aus den Zügen
des Rechtsanwalts geſchwunden Er ſah ja daß es ſich hier
lediglich um echt frauenzimmerliche Phantaſien handelte und
nur aus Rückſicht auf Elſe noch verſtand er ſich dazu dieſe
zweckloſe Unterhaltung weiterzuführen

Ohne die gewichtigſten Beweiſe dürfte es allerdings kaum
möglich ſein mein gnädiges Fräulein Aber es wäre ja immer
hin nicht ganz ausgeſchloſſen daß wir uns dieſe Beweiſe auf
eigene Hand verſchaffen könnten wenn uns die von Gernsdorff
gegebene Darſtellung des Sachverhalts die nöthigen Fingerzeige
gewährt Und eine ſolche Darſtellung wenigſtens haben Sie
doch wohl von ihm erhalten

Nein Und es wird deſſen auch nicht bedürfen Jch kann
es beſchwören daß Doktor Gernsdorff mir nicht widerſprochen
hat als ich meiner Ueberzeugung von ſeiner Schuldloſigkeit
Ausdruck gab Er hat alſo ſein Geſtändniß zurückgenommen
auf das hin er doch allein verurtheilt worden iſt Man muß
den Prozeß von neuem beginnen und dabei werden ſich gewißauch die Beweiſe finden deren es für ſeine Freiſprechung bedarf

e

Marienburg eingetroffenen Seemann Ku nze der bis zum 30 Oktober
in einem Privathaus logierte an dieſem Tage in die Diakoniſſenanſtalt
und dann in die Jſolierbaracke der Krankenanſtalt gebracht wurde iſt durch
bakteorologiſche Unterſuchung Erkrankung an Veſt feſtgeſtellt worden
Alle erforderlichen Maßnahmen zur Verhütung der Ausbreitung der Krank
heit ſind getroffen insbeſondere find die ſo weit bekannt mit dem Kranken
in Berührung gekommenen Perſonen unter ärztliche Beobachtung geſtellt

Bremerhaven 5 November Der Dampfer Großer Kurfürſt
des Norddeutſchen Lloyd wurde heute in den Dienſt der Reichspoſt
dampfer Linie nach Auſtralien geſtellt Nachdem der Dampfer Morgens
von der Reichs Kommiſſion abgenommen worden war fand an Bord ein
Frühſtück ſtatt Anweſend waren u A Staatsſekretär v Podbielski
die Geheimräthe Jonquiéères Gieſecke und Schunke Mitglieder des Senats
ſowie des Auſſichtsraths und der Direktion des Lloyd ReichstagsAb
geordneter Freſe und die Direktoren der Schichauwerfſt

Frankreich
Die Alliierten

Paris 4 November Bevor Präſident Loubet bei dem Feſt
mahle im Lyoner Stadthauſe ſeine Rede worüber wir geſtern berichteten
begann theilte er wie ebenfalls in einem Telegramm kurz erwähnt wurde
mit er habe eine Depeſche des Kaiſers von Rußland empfangen in
welcher dieſer ſagt die Einweihung des Denkmals Carnots rufe ihm die
wichtigen Dienſte ins Gedächtniß welche Carnot Frankreich geleiſtet und
ſeine aktive Betheiligung an dem großen Werke der Annäherung der
beiden befreundeten und verbündeten Länder die ihrem Weſen
nach einen friedlichen Zweck verfolge Jn dem Telegramm bringt der
Kaiſer aufs Neue die Gefühle ſeiner aufrichtigen und unwandelbaren
Freundſchaft zum Ausdruck Unter lebhaftem Beifall der Anweſenden ſagte
Präſident Loubet ſodann Frankreich ſei dem Kaiſer von Rußland dank
bar dafür daß er an einem Tage wie es dieſer iſt derartige Gefühle zum
Ausdruck gebracht habe Jn ſeiner Antwort habe er Loubet geglaubt
der Dolmetſcher der herzlichen Gefühle ſein zu ſollen welche alle Bürger
Frankreichs Rußland gegenüber beſeelen Das Antworttelegramm des
Präſidenten Loubet lautet Jch bin tief gerührt von dem hochherzigen
Gedanken den Eure Majeſtät gehabt haben ſich der Ehrenbezeugung an
zuſchließen welche Lyon im Andenken an Carnot veranſtaltet Frankreich
wird dieſes neue Zeichen herzlicher Sympathie hoch zu ſchätzen wiſſen Es
vergißt nicht welchen Antheil Jhr erlauchter Herr Vater an der ihrem
Weſen nach friedliche Zwecke verfolgenden innigen Annäherung der beidenLänder gehabt hat Es vereint ehrſurchtsvoi in ſeiner Verehrung und

ſeiner Erinnerung die Namen Alexander und Carnot Jm Namen von
ganz Frankreich ſpreche ich Eurer Majeſtät bewegten Herzens meinen
innigſten Dank aus

Der miniſterielle Petit Pariſien das Blatt des Landwirthſchafts
miniſters Dupuy beſpricht den geſtrigen Tag von Lyon als einen auf
den die Regierung der Republik ſtolz ſein dürfe beſonders weil an ihm
das deutſch engliſche Abkommen beantwortet worden ſei durch
die Weihe die Zar Nikolaus der auswärtigen Politik Frank
reichs ertheilt habe Alle republikaniſchen Zeitungen auch die ſozia
liſtiſchen ſind mit dem Verlaufe des Feſtes in Lyon ſehr zufrieden
beſonders angeſichts der Enttäuſchung der Nationaliſten die genöthigt
ſeien ſich an der mageren Kundgebung gegen den Hauptmann Coblentz
auf dem Rennplatze von Auteuil ſchadlos zu halten Dort kam es nämlich
während des geſtrigen Offiziersrennens an welchem der jüdiſche
Hauptmann Coblentz theilnahm zu lärmenden Kundgebungen
mehrerer Hundert Nationaliſten und Royaliſten Sie umringten Coblentz
als er ſein Pferd beſtieg und ſtießen höhniſche Rufe gegen ihn aus die
erſt ein Ende nahmen als der Offizier die Veranſtalter der Kundgebungen
zum Zweikampfe forderte Die nationaliſtiſchen Blätter greifen den Kriegs
miniſter an weil er Coblentz die Theilnahme an dem Rennen erlaubte
obwohl er habe wiſſen können daß dies Aergerniß erregen werde Es ſei
dies um ſo bedauerlicher als der König der Belgier und die Großfürſten
Wladimir und Alexis Zeugen dieſer für die Armee peinlichen Scene
geweſen ſeien

Es iſt doch nicht möglich daß man einen Unſchuldigen länger
im Kerker ſchmachten läßt

Sieveking nahm das Buch wieder auf in dem er vorhin
geblättert hatte und las Die Wiederaufnahme eines durch
rechtskräftiges Urtheil geſchloſſenen Verfahrens zu Gunſten des
Verurtheilten findet ſtatt wenn neue Thatſachen oder Beweis
mittel beigebracht ſind welche allein oder in Verbindung mit
den früher erhobenen Beweiſen die Freiſprechung des Angeklagten
oder in Anwendung eines milderen Strafgeſetzes eine geringere
Beſtrafung zu begründen geeignet ſind

So lautet die Beſtimmung mein gnädiges Fräulein die
für den vorliegenden Fall allein in Frage kommen könnte
Und Sie werden vermuthlich ſelbſt den Eindruck haben daß
das Geſetz hier unter Thatſachen und Beweismitteln etwas
ganz anderes verſteht als die einfache Zurücknahme des von
einem Angeklagten vor ſeiner erſten Verurtheilung abgelegten
Geſtändniſſes Es iſt mir ſehr ſchmerzlich Jhre Hoffnungen
zerſtören zu müſſen aber auf Grund meiner genauen Kenntniß
des Falles Gernsdorff halte ich mich verpflichtet Jhnen zu
ſagen daß nach meiner feſten Ueberzeugung ein Antrag auf
Wiedereröffnung des Verfahrens ſelbſt dann ausſichtslos ſein
würde wenn ſich irgend welches ſcheinbare Entlaſtungsmaterial
zuſammentragen ließe Die Vorgänge auf die ſich die An
klage gegen lther Gernsdorff ſtützte ſind damals durch die
Vorunterſuchung und die öffentliche Hauptverhandlung in allen
Punkten völlig klargeſtellt worden und wenn mein armer
Klient es aus irgend welchen Rückſichten zu ſeinem Schaden
verſchmäht haben ſollte die Richter und mich über die wahren
Beweggründe ſeiner ſtrafbaren Handlungsweiſe zu unterrichten
ſo könnte dadurch ein neues Verfahren nimmermehr gerecht
fertigt werden

Er hatte wirklich Mitleid mit ſeiner jungen Beſucherin als
er die tiefe Traurigkeit ſah die ſeine Auseinanderſetzung auf
ihrem reizenden Geſichtchen hervorrief und er hätte von ſehr
ſchwerfälligem Begriffsvermögen ſein müſſen um nicht zu er
rathen welchen Empfindungen ihr außergewöhnliches Jntereſſe



Seite 2 Mittwoch

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 5 November Schon ſeit einiger Zeit werden von ver
ſchiedenen Seiten Mittheilungen verbreitet wonach Präſident Krüger
nicht nur moraliſch ſondern auch körperlich ſchwer unter dem Schick
ſalsſchlag leide der ſein Land getroffen hat Dieſe Angabe findet
jetzt leider durch eine Meldung aus buriſcher Quelle volle Beſtätigung
Es wird ſogar hinzugefügt daß Krügers Zuſtand zu ernſter Beſorgniß
Veranlaſſung gebe Es wird darüber berichtet Der Brüſſeler Bericht
erſtatter der Times meldet Herr Fiſcher das Haupt der außerordent
lichen Burengeſandtſchaft beſtätigt die Meldung über eine ernſte Er
krankung Krügers der an zunehmender Erſchöpſung leide Der Zuſtand
des Präſidenten flöße große Beſorgniſſe ein und werde ihn wahrſcheinlich
nöthigen auf alle diplomatiſchen Schritte zu verzichten und vor allem
lange Ruhe zu ſuchen Doch werde nach ſeiner Ankunft in Marſeille
eine große Berathung von hervorragenden Buren abgehalten werden
Frau Krüger liegt wie geſtern gemeldet gefährlich krank in Pretoria
darnieder

Jn Pretoria hat am 1 November das feierliche Begräbniß des
Prinzen Chriſtian Victor zu Schleswig Holſtein ſtattgefunden
Nach einer Standard Meldung trugen acht Generale das Bahrtuch
an der Spitze der Leidtragenden ſchritten Lord Roberts Lord Kitchener
und Prinz Francis von Teck auch zahlreiche Bewohner von Pretoria be
theiligten ſich an dem Leichenzuge Der Prinz hat bekanntlich kurz vor
ſeinem Tode den Wunſch geäußert ſeine Leiche möchte nicht nach England
übergeführt werden ſondern an der Seite ſeiner Waffengefährten in dem
eroberten Lande zur letzten Ruhe beſtattet werden

Aſien
Die Wirren in China

Die Widerſprüche in den Meldungen aus China dauern fort
Während ein Bericht verſichert daß alle vom Hofe aus Singanfu hier
eingehenden Nachrichten zur Bekräftigung der Annahme beitragen daß der
Kaiſer nicht nach Peking zurückkehren wird ſo lange die Stadt von den
Truppen der Verbündeten beſetzt iſt wird in einem anderen mitgetheilt
daß dem Kaiſer ſehr viel daran liegen ſoll nach Peking zurückzukehren
er ſoll verſuchen für ſich allein die Rückkehr zu ermöglichen falls ſich die
Kaiſerin Wittwe auch fürderhin weigern ſollte ihn zu begleiten Die
meiſten anderen Meldungen ſprechen allerdings eher für die erſte Lesart

Das Bür Reuter meldet aus Peking über Taku vom 3 d
Ein neues kaiſerliches Edikt iſt veröffentlicht worden welche tiefe
Bekümmerniß über die Ermordung des deutſchen Geſandten
Frhrn v Ketteler ausſpricht und erklärt das begangene
Verbrechen ſpreche den kaiſerlichen Abſichten Hohn Man
glaubt das Edikt ſei veranlaßt durch die Beſorgniß die Verbündeten
könnten diejenigen Repreſſivmaßregeln welche ſie in Paotingfu
anwandten auch fernerhin in Anwendung bringen Generalfeldmarſchall
Graf Walderſee hat die Todesurtheile die gegen die in Paotingfu
verhafteten chineſiſchen Beamten ausgeſprochen ſind beſtätigt Man glaubt
daß die endgiltigen Verhandlungen noch vor Ablauf des Monats beginnen
werden

Mit den vom Grafen Walderſee gemeldeten Kämpfen in den Grenz
gebirgen der Provinz Schanſi iſt der Feldzug gegen China in ein neues
Stadium getreten Die bisherigen Unternehmungen ſeit dem Entſatze der
Hauptſtadt hatten lediglich den Zweck das Land von den irregnlären
Boxerbanden zu ſäubern Der Vorſtoß gegen Schanſi aber iſt offenbar
gegen den kaiſerlichen Hof und die ſeinen Rückzug deckenden regulären
Truppen gerichtet Trotz der eingeleiteten Friedensverhandlungen nehmen
alſo die militäriſchen Actionen ihren Fortgang Jhr eigentliches Ziel iſt
jedenfalls die Erzwingung der Rückkehr des Kaiſers nach Peking Damit
hat es allerdings vorerſt noch gute Wege Jnzwiſchen ſetzt Li Hung
Tſchang ſeine Bemühungen im Jntereſſe des Friedens fort Er richtete
wie aus Shanghai telegraphiert wird an alle Vicekönige und Gouverneure
die Frage ob ſie Willens ſind ſich an der Garantie der für die Schadlos
haltung von den Mächten geforderten großen Summen zu betheiligen
Auch ſetzt er ſeine Maßnahmen zur Unterdrückung der Boxer und zur
Reorganiſation der Armee in Petſchili fort

Das Armee Oberkommando telegraphiert aus Peking vom 2 No
vember Das 2 Bataillon des 3 Regiments geht von Paotingfu
über Wan das Hauptſtützpunkt der Boxer iſt nach Thang Die ruſſiſche
Thorwache bei Tientſin wurde von 70 Borern angegriffen Zwei kleine
ruſſiſche Kolonnen ſind von Tientſin und Yangtſun auf Pautihſien zu
einem Strafzuge vorgegangen Vom Chef des Kreuzergeſchwaders
wird unterm 2 d Mts gemeldet Ein Dampfboot iſt für den Wacht
dienſt angekauft und armiert worden Das Boot heißt Shamien Wie
das Kanonenboot Luchs meldet hat der Shamien am 2 ds Mis
Piraten bei der Plünderung eines chineſiſchen Paſſagierbootes betroffen
Der Führer des Shamien Oberleutnant Reymann hat mit Entſchloſſen
heit die Verfolgung der Piraten aufgenommen und iſt hinter ihnen ge
landet wobei Schüſſe gewechſelt wurden Ein Pirat wurde gefangen
genommen es wird beabſichtigt dieſen ſo lange zu behalten bis er den
chineſiſchen Behörden zur Vollſtreckung der Strafe am Orte der That
überliefert worden kann Unter den Befehlshabern der verbündeten
Truppen in Schanhaikwan kam es wegen der für die Beſetzung durch die
Truppen der einzelnen Mächte ausgeſuchten Plätze zu Reibereien Man
hat eine Fus den älteſten Stabsofſtzieren der einzelnen Mächte zuſammen
geſetzte Kommiſſion gebildet die ſich nach Schanhaikwan begeben ſoll um
die Angelegenheit in zufriedenſtellender Weiſe zu regeln Nach Berichten
aus Kanton ſollen ſich die Aufſtändiſchen nach dem Gebiete des Oſt
fluſſes flußaufwärts gezogen haben Zwiſchen Pok lo und Hui tſchon fahren
wieder Paſſagierdampfer Der Aufſtand wird wahrſcheinlich langſam
zu Ende gehen Die Reformer geben zu daß die Erhebung verfrüht
war und daß ihre Waffen unzureichend ſind

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Theater Kunſt und Wiſſenſchaft

Stadttheater 6 November Zum erſten Male Dolly
Luſtſpiel in drei Akten von Chriſtiernſon Deutſch von Emil Jonas
Herr Direktor Rich ards bringt ziemlich viele Novitäten Daß ſie nicht
gerade alle auf literariſchen Werth Anſpruch erheben können iſt natürlich
und man muß es ſchon mit Gemüthsruhe hinnehmen wenn einmal etwas
Minderwerthiges darunter iſt Auf dieſes ſchwediſche Luſtſpiel würden wir
allerdings gern verzichtet haben Daß es über Waſſer gehalten wurde
war nur der guten Aufführung zu danken Wir ſehen da ein Maler
atelier in welchem es hergeht wie nie und nimmermehr in einem wirk
lichen Die Heldin des Stückes iſt ein junges Mädchen das ſeine Eltern
nicht kennt mit allen Künſtlern auf Du und Du ſteht und den Profeſſor
Richard Stolpe liebt Man hat ſie als kleines Kind ſchon zu einer Frau
Styler in Pflege gegeben und von irgend jemand der nicht genannt ſein
will iſt für ſie bezahlt worden Mit ihrem ſechſten Jahre gewöhnte ſie
ſich aus dem Hinterhauſe in das Atelier hinauf und betrachtete dieſes
als ihre eigentliche Heimſtätte Nun macht plötzlich eine Gräfin Schütte
Rechte auf das Mädchen geltend welcher Art dieſe Rechte ſind bleibt Ge
heimniß des Verfaſſers und Dolly muß in das gräfliche Haus über
ſiedeln hält es aber dort nicht aus ſondern geht nach einem Auftritt
den ſie mit ihrer Beſchützerin hat durch kehrt wieder in das Atelier
zurück verkleidet ſich ſchleunigſt als Modell und erklärt den gräflichen
Herrſchaften als dieſe ſie holen wollen ihre Liebe gehöre dem Profeſſor
Stolpe Außerdem giebt es in dem Stücke einen halbblödſinnigen alten
Grafen mit ſteifem Rückgrat der immer ſtehend einſchläft und einen
Kammerjunker von Ramm der nur dazu da iſt beſagten Grafen der
vermuthlich eine Parodie auf bekannte Jbſen ſche Figuren ſein ſoll wieder
freundſchaftlich anzuſtoßen und aufzuwecken Zum Schluß wird dieſer
adelige Jammermann ſehr tapfer ſchlägt die gräfliche Xantippe aus dem
Feld und erklärt Dolly umarmend er habe in ihr ſeine Jugend wieder
gefunden Ueber Herrn Berend der den Grafen Schütte gab wurde
viel gelacht Man freute ſich dieſes Herumzappelns und Herumſtotterns
und des beſtändigen Einnickens und wirklich hat der beliebte Komiker das
auch ſehr draſtiſch und natürlich gemacht Herr Gura ſekundierte ihm
beſtens als Kammerjunker von Ramm Fräulein Runge Dolly ſprach
wieder ſtellenweiſe ſo raſch und undeutlich daß ſie kaum zu verſtehen war
ließ es aber an der nöthigen Doſis von Naivität und Rührſeligkeit nicht
fehlen Frau Fredi Franken Gräfin Schütte zeigte daß ſie für die
bekannten böſen Schwiegermamas ausreichenden Humor beſitzt Fräulein
Wolfframm war als Komteſſe Julie herzlich langweilig Die Herren
Kunath Richard Stolpe Rübſam Baron Delling Stahlberg
Mallén und Schreiner Ringerſon gaben ſich mit ihren unbedeutenden

und unintereſſanten Rollen aufopfernde Mühe B Corony

Aus der Amgebnung
Keuſchberg 5 November Verbrannt Die anderthalbjährige

Tochter eines Bergarbeiters riß in einem unbewachten Augenblick die
brennende Lampe vom Tiſche wodurch in kurzer Zeit das Zimmer in
Flammen ſtand Das Kind kam in den Flammen um

Grofzöruer 5 November Schwer heimgeſucht wurde die
Famalie des Bergmanns Auguſt Grube durch die hier graſſierenden
Krankheiten Jnnerhalb weniger Tage verſtarben vier Kinder drei derſelben
wurden gemeinſam beerdigt Den bedanernswerthen Eltern die durch den
harten Schickſalsſchlag faſt dem Zuſammenbrechen nahe ſind iſt nur noch
ein Kind in dem zarten Alter von 4 Wochen verblieben

Weiſzenfels 5 November Jn Erſtickungsgefahr ſchwebte
vor einigen Tagen der zwölfjährige Sohn einer in der Wieſenſtraße
wohnenden Beamtenfamilie Er war in den Keller gegangen um etwas
zu holen und hatte ſich hier aus Spielerei in eine große Kartoffelkiſte
geſetzt deren Deckel hinter ihm zuſchnappte Ein glücklicher Zufall fügte
es daß eine Frau aus dem Hauſe bald darauf auch im Keller zu thun
hatte und das dumpfe Hilfegeſchrei des Knaben hörte Die Frau rief
nachdem ſie erkannt wo die Rufe herrühren konnten ſchleunigſt die Eltern
des Jungen herbei Es mußte aber erſt noch der Schloſſer geholt werden
ehe der in Todesangſt ſchwebende Knabe aus ſeinem engen Gefängniſſe
befreit werden konnte

Wettaburg 8 November Zigeunerplage Vorgeſtern zog
ein ſtarker Trupp Zigeuner mit 15 Wagen von Oſterfeld kommend durch
unſeren Ort Nur zu bald machten die Einwohner die unangenehme
Entdeckung daß Hühner Enten c ſich einer allzu liebevollen Aufmerk
ſamkeit ſeitens der Nomaden zu erfreuen hatten Unſere Leute waren
jedoch gewitzigt durch ſo manche Erfahrung auf dem Poſten um das
Diebesgeſindel an einem Beutezuge der ſich wohl auf vie Fiſche in der
Wethau erſtreckt haben ſoll zu verhindern Bei dieſem Verſuche ſein
Eigenthum zu ſchützen wurde der Beſitzer J nicht allein beſchimpſt
ſondern ihm der ſich allein einem ganzen Trupp kräftiger Männer ent
gegengeſtellt hatte ohne jede Waffe von ein paar braunen Hallunken
Dolch und Revolver auf die Bruſt geſetzt Seine Kaltblütigkeit und Ent
ſchloſſenheit bewahrte ihn zwar vor dem Schlimmſten konnte es aber
natürlich nicht verhindern daß er einer ſo gefährlichen Uebermacht gegen
über völlig wehrlos den Rückzug auntreten mußte Das Wethauthal hat
unter den Zigeunern nicht wenig zu leiden und es wäre dringend zu
wünſchen daß da Abhilfe geſchafft würde

S Staſzfurt 5 November Beſtrafter Todtſchläger Der
Bergarbeiter Röſeler welcher am 28 Juni d J den Arbeiter Spengler
aus Atzendorf todtgeſchaſſen hatte wurde vom Schwurgericht zu Magde
burg unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 5 Jahren Gefängniß und
10 Jahren Ehrverluſt verurtheilt Der R war durch ſeine Arbeits
kollegen unter denen ſich auch S befand ſtändig gehänſelt und gereizt
worden und als alle Maßregeln hiergegen ſich als nutzlos erwieſen hatten
griff R zur Waffe und ſtreckte in dem Augenblicke als er von S noch
mals verhöhnt wurde denſelben durch einen Schuß nieder R war ein
äußerſt fleißiger Mann und ſeine erfolgreiche Thätigkeit hatte ſeine Arbeits

für den Verurtheilten entſprang Aber er war zu gewiſſenhaft
um aus falſch verſtandener Menſchenfreundlichkeit Hoffnungen
in ihr zu nähren die ſich unmöglich erfüllen konnten So
wenig er ſelbſt einen Zweifel an Gernsdorffs Schuld hegte
ſo wenig würde es gelingen ſolchen Zweifel bei irgend einem
Gerichtshofe zu erwecken

Sieveking hoffte daß Elſe ſich an ſeiner klaren und be
ſtimmten Erklärung es ſei gänzlich ausſichtslos zu Gernsdorffs
Gunſten irgend etwas unternehmen zu wollen genügen laſſen
würde aber er hatte ſich getäuſcht Wohl ſchwieg Elſe eine
kleine Weile doch dann ſagte ſie mit einer Entſchloſſenheit die
ihn auf s Neue in Erſtaunen ſetzte

Es muß bei jener Verhandlung trotzdem ein Jrrthum vor
gekommen ſein es iſt nicht anders möglich Und dieſer Jrr
thum muß ſich entdecken und aufklären laſſen Jch weiß von
den Einzelheiten des Prozeſſes nur was in den Zeitungen
ſtand und was meine Verwandten mir erzählten Sie aber
Herr Rechtsanwalt werden mich genauer und zuverläſſiger
darüber unterrichten können Würden Sie die Güte haben es
zu thun

Gleich jetzt auf der Stelle mein gnädiges Fräulein
Jch bitte darum Wo die Freiheit und die Ehre eines

Menſchen auf dem Spiele ſtehen darf keine Stunde nutzlos
vergeudet werden und da ich bei meinen Verwandten gewiſſer
maßen unter Aufſicht geſtellt worden bin weiß ich auch nicht
ob ich ſchon in den nächſten Tagen eine Möglichkeit finden
werde meinen Beſuch zu wiederholen

Die zielbewußte Beharrlichkeit dieſes jungen zarten Weſens
fing an dem Rechtsanwalt zu imponieren und ſo unbequem
ihm auch bei ſeiner Arbeitsüberhäufung die zweckloſe Zeitver
ſäumniß ſein mochte hatte er doch nicht den Muth ihr die
Erfüllung ihres Wunſches zu verweigern Sein ausgezeichnetes
Gedächtniß ſetzte ihn in den Stand ihr den Verlauf des Pro
zeſſes gegen Gernsdorff in allen weſentlichen Einzelheiten klar
zulegen Er hielt ſich dabei ſelbſtverſtändlich ſtreng an die

mwm v v vMomente mit beſonderem Nachdruck hervorhob um ſie dadurch
i von ihren ſo hartnäckig feſtgehaltenen Jlluſionen zu
efreien

Daß alle thatſächlichen Vorausſetzungen für eine Verurtheilung wegen ſchwerer rin gegeben waren

ſteht ſomit außer Frage ſchloß er ſeinen langen Bericht den
Elſe nicht ein einziges Mal unterbrochen hatte und meine
Aufgabe bei der Vertheidigung konnte ſich darum leider nur
auf die Aufſpürung und Geltendmachung mildernder Umſtände
beſchränken Jch bin überzeugt daß es mir gelungen wäre
ſolche Milderungsgründe zu finden wenn nicht Gernsdorff ſelbſt
in ſchwer begreiflichem Eigenſinn meine Abſichten durchkreuzt
hätte Er machte es mir durch ein beſtimmtes Verbot unmöglich
auf der Vernehmung ſeines kranken Vaters zu beſtehen und
als ich ihn in meinem Plaidoyer als das Opfer ſeiner Sohnes
liebe darzuſtellen ſuchte wie er es ja ohne Zweifel geweſen
iſt machte er durch eine geradezu beiſpielloſe Erklärung den
Eindruck meiner Ausführungen zu nichte Wenn der Spruch
danach härter ausfiel als es ſonſt wohl der Fall geweſen
wäre ſo hatte er es eben zu einem guten Theil ſeinem eigenen
Verhalten zuzuſchreiben

Mit athemloſer Aufmerkſamkeit war Elſe ſeiner Darſtellung
gefolgt und Sieveking mußte mit wachſendem Befremden
wahrnehmen daß der Ausdruck der Entmuthigung mehr und
mehr von ihrem Antlitz verſchwand

Sein Vater alſo würde ihn entlaſtet Haben und weil er
entſchloſſen war ſich für ihn zu opfern ſuchte er ſeine Ver
nehmung zu hintertreiben O wie war es nur möglich daß
niemand dieſe hochherzige Abſicht durchſchaute Wenn es
überhaupt einen Schuldigen gab ſo war es der Regierungsrath

Gernsdorff nicht er Fortſetzung folgt
Wafferftände Am 5 November Weißenfels Oberpegel 2,44

Unterpegel 0,26 6 November Halle unterhalb 4 1,82
Trotha 1,75 5 November Bernburg 1,20 Calbe Unter
pegel 4 0,70 Oberpegel 1,54 Dresden 1,30 Magde

Wahrheit wenn er auch in beſter Abſicht alle belaſtenden

Nr 261
kollegen mit Mißgunſt erfüllt weshalb ſie ihn mit ihrem Haß ſtändig ver

7 November

folgten

Gera 4 November Verunglückter Akrobat Jm Wal
halla Theater ſtürzte heute Nachmittag bei der Ausführung eines Salto
mortals der Akrobat Georg Umlauft von der Akrobaten e Gliuſerattis aus Wien und erlitt einen Bruch der Wirbelſäule Poe der Tod

ſofort eintrat

Jokales
Der NRachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 November
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die definitive Anſtellung
des Jngenieurs in der Tiefbau Abtheilung des Stadtbauamts Prüß mit
einer Gehaltsſkala von 3000 bis 4500 Mk Herr Prüß ſoll zuvor aber
noch ein Geſundheitsatteſt beibringen und wegen Beibehaltung der Stelle
nach dem Ausſcheiden des Herrn Prüß ſoll Beſchlußfaſſung der beiden
ſtädtiſchen Kollegien vorbehalten bleiben Dann wurde noch die Anſtellung
eines Polizeikommiſſars Herr Köhler bisher in Kottbus an Stelle des
Herrn Off genehmigt

Jnuterpellation Der StadtverordnetenVerſammlung iſt eine von
Stadtverordneten unterzeichnete Jnterpellation zugegangen in der es heißt
Seit wann iſt von dem Magiſtrate in die mit Unternehmern wegen

Bauausführungen abgeſchloſſenen Verträge die ſog Streikklauſel auf
genommen weshalb iſt der StadtverordnetenVerſammlung keine Mit
theilung davon gemacht und ſind auch in die Verträge mit anderen Hand
werkern ähnliche Klauſeln aufgenommen Herr Oberbürgermeiſter
Stande ſagte die Beantwortung der Jnterpellation für die nächſte
Sitzung zu

Städtiſches Elektrizitätswerk Geflern wurde mit der Abgabe
von elektriſcher Energie zu Lichtzwecken aus dem Proviſorium des ſtädt
Elektrizitätswerkes begonnen Der erſte Strom wurde für den der
Vollendung entgegengehenden ſtattlichen Neubau des Weddy Pönicke ſchen
Geſchäftshauſes abgegeben Weitere Stromabgabe aus dem Proviſorium
an verſchiedene andere Verbraucher wird demnächſt erfolgen

Von der Univerſität Heute fanden die diesjährigen ordentlichen
Jmmatrikulationen an der hieſigen Univerſität ihren Abſchluß Von
den neueingetragenen Studierenden erhielt der letzte gerade
die Zahl 1000 im Album der Univerſität Jm Sommer
ſemeſter waren 486 Neueintragungen erfolgt ſodaß für das
laufende Winterſemeſter bisher 514 Jmmatrikulationen vollzogen ſind
Es folgen nun noch die üblichen Nachimmatrikulationen welche der
Univerſität einen weiteren erheblichen Zuwachs bringen dürften

Kaufmänniſcher Verein Jm Saale des Wintergartens hielt
geſtern Abend der Dozent der Aſtronomie Herr Lützen aus Berlin einen
Projektionsabend verbunden mit einem hochintereſſanten Vortrag über die
Geſchwiſter der Erde die Planeten Es giebt mehr als 400 bekannte
Planeten von denen der Neptun am weiteſten 600 Millionen Meilen
von der Sonne entfernt iſt Schon vor 4 bis 6 Tauſend Jahren haben
die Chineſen die Planeten beobachtet und Geſetze aufgeſtellt die noch heute
als vollgültig angeſehen werden müſſen Der nächſte Planet der Sonne
iſt Merkur mit einem ſehr dichten Dunſtſchleier umgeben er zeigt eine
ganz merkwürdige Erſcheinung denn er iſt eigentlich kein Planet ſondern
nur ein Mond der Sonne der er ſtets die eine Seite zugewendet hält
Er bekommt ſiebenmal mehr Licht und Wärme als die Erde von der
Sonne ein organiſches Leben wäre alſo unmöglich in dieſem Dampfkeſſel
auf der anderen Seite herrſcht eine ſtete Dämmerung Die Venus der
hellſte und ſchönſte Stern hat ungefähr denſelben Durchmeſſer wie die
Erde Jhre Durchgänge durch die Sonne die aller 200 Jahr zweimal
in einem Abſtand von 8 Jahren erfolgen ſind deshalb bemerkenswerth
weil man mit Hülfe derſelben die Entfernung der Erde von der Sonne
ziemlich genau feſtſtellen kann Der Mars iſt auch kleiner als die Erde
und Schiaparelli der langjährige Beobachter des Mars hat eine voll
ſtändige Karte von ihm hergeſtellt Der Mars beſitzt zwei merkwürdige
Monde von denen der eine ihn ſchnell der andere ihn ganz langſam um
kreiſt Von den Planetorden ſind ungefähr 440 bekannt Jupiter mit
ſkinen 4 Begfkeitſternen der nach der Venus am hellſten leuchtet iſt 1270
Mal größer als die Erde Der Durchmeſſer des Saturn iſt 9 Mal größer
als der der Erde Der Saturn iſt umgeben von einem freiſchwebenden
Ring von ca 30 Meilen Dicke welcher aus Millionen kleiner Monde
beſteht Er braucht einen Zeitraum von 30 Jahren um ſeinen Weg um
die Sonne zurück ulegen Unterſtützt durch vortreffliche farbige und andere
Lichthilder geſtaltete ſich der Vortrag zu einem äußerſt anregenden und
inhaltreichen und die Anweſenden bezeugten ihre Dankbarkeit durch leb
haften Beifall

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen u Thüringen
Am Donnerstag den 8 November 8 Uhr findet in Stadt Hamburg
außerordentliche Sitzung mit Damen ſtatt in welcher Herr Direktor
Dr E v Lippmann einen Vortrag über Göthe s Farbenlehre hält
Gäſte willkommen Eintritt frei

Polytechniſche Gefellſchaft Zu dem Vortrage des Herrn Jn
genieur Karl Brockmann aus Offenbach a M am Mittwoch den
7 November Abends 8 Uhr im großen Hörſale des phyſikaliſchen Jn
ſtituts Paradeplatz 7 über Das Goldſchmidtſche Verfahren zur
Erzeugung hoher Temperatur mittels Aluminium unter Vor
führung von Verſuchen und Projektionsbildern ſind die Mitglieder der
P G vom Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenienre eingeladen

Verein für Geſundheitspflege und naturgemätze Heilweiſe von
1885 Am Mittwoch den 7 November Abends 8 e Uhr findet ein Vor
trag des Herrn Phyſiologen C Bernhardt Hagen Eiſenach über
Kinderpflege Kinderernährung Kinderkrankheiten im kleinen Saale der
Kaiſerſäle ſtatt

Stadttheater Zum vierten Male wird am Mittwoch das Schan
ſpiel von Sudermann Johannisfeuer wiederholt Jm Farben
abonnement weiß 45 Die vorjährige Novität des Kgl Opernhauſes in
Berlin König Droſſelbart gelangt am Donnerstag in Gegenwart
des Komponiſten Kulenkampff hier zur erſten Aufführung Der Stoff der

Märchenoper wie der Verfaſſer des Textbuches Axel Delmar das Werk
nennt iſt dem deutſchen Märchenſchatz entnommen König ODroſſelbarth
bewirbt ſich mit anderen Freiern um die Hand der Prinzefſin Roſa
munde an allen hat jedoch die Königstochter etwas anuszuſetzen und ſie
verſpottet ihre Freier insbeſondere den König Droſſelbart wegen ſeines
Bartes Ergrimmt über das Benehmen ſeiner Tochter ſchwört Roſamundes
Vater ſie dem erſten Bettelmann der das Schloß betritt zum Weibe zu
geben König Droſſelbart in inniger Liebe der Prinzeſſin zugethan wirft
ſich in Bettlertracht und wird zum Schluß des 1 Aktes der Prinzeſſin
angetraut die ihrem Manne in die weite Welt folgen muß Als
Bettlerin lernt ſie des Lebens ernſte Seite kennen nichts wird ihr geſchenkt
und harte Arbeit und Hunger erweichen den ſtarren ſtolzen Sinn der
Prinzeſſin deren Herz ſich ſogar dem Bettelmann zuneigt der in ſeiner
Armuth bemüht iſt ihr Loos zu erleichtern Er verdingt ſie zuletzt als
Magd in ſeinem eigenen Schloß bei der Brautwahl die er als König
Droſſelbart anordnet will er das arme Küchenmädchen aus ihrer Niedrig
keit befreien ſie aber will ihrem geliebten Beitelmann treu bleiben und
ſtößt den König zurück bis dieſer ſich ihr an einem Ring den ſie ihmals Bettler einſt zugeworfen hat zu erkennen giebt Das Werk iſt in

grotesker Weiſe auf den Märchenton geſtimmt dem der zweite Akt mit
den Szenen vor der Bettlerhütte in lyriſcher Form gegenüberſteht

Thalia Theater Der glänzende Erfolg welchen Die Dame
von Maxim mit Frl Thea von Gordon in der Titelrolle erzielt
hat ſowie die noch nicht dageweſene kaum zu bewältigende Nachfrage
nach Billets zu dieſem Zugſtück veranlaſſen die Direktion Die Dame
von Maxim bis auf Weiteres täglich auf dem Repertoir zu lafſen
Auch aus der Umgebung von Halle gelangen ſo zahlreiche Billet Be
ſiellungen an die Direltion daß bereits jetzt Billets bis inkl Sonnabend
zur Ausgabe gelangen In allen Vorſtellungen wird Thea v Gordon
die Rolle der Excentriec Tänzerin Crevette ſpielen

Jm Welt Panorama gr Ulrichſtraße 6 I iſt in dieſer WochLondon mit den bedeutendſten Schenswurdigteieen ausgeſtellt Der Be

ſchauer erhält durch die vorgeführten ebenſo ſchönen wie naturwahren Auf
nahmen einen Begriff von dem Getriebe der Rieſenſtadt mit ihren inter
eſſanten Bauwerken den großartigen Monnmenten intereſſanten Muſeen
vielſeitigen Verkehrsmitteln herrlichen Plätzen dem geſchäftigen Treiben
in den Straßen und auf der Themfe c Es erſcheint überflüſſig aus
der Fülle des Gebotenen einzelne Punkte herauszugreifen da alle Bilder
ſehenswerth ſind und die Erwartungen ſo vollauf befriedigen daß wir
einen Beſuch empfehlen können

Die Vorträge des Herrn Dr Joh MüllerSchlierſee deren

burg 1,06
erſter ſich bereits eines zahlreichen Beſuchs erfreute nehmen am Mittwocden 7 November im Saale des Weihbiet hie ittwoch
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G ne handelt über Friedr Nietzſche s Kampf gegen das

nthum
Der Verein ehemal Preufßßz Garde hielt am Sonnabend ſeine

fällige Monatsverſammlung ab Nach erfolgter Aufnahme mehrerer neuer
Mitglieder wurde beſchloſſen das erſte diesjährige Wintervergnügen be
ſtehend aus Geſangs c Vorträgen und Ball am Donnerstag den
15 November beim Kameraden Edel im Neuen Theater abzuhalten
Die Weihnachtsbeſcheerung findet Sonntag den 23 Decemſder im
Germania Saal Sport Hotel ſtatt

Deutſche Reichsfechtſchule Die November Verſammlung findet
am Donnerstag den 8 November in Form eines Unterhaltungs
abends im Verbandslokal Hotel Herzog Alfred ſtatt Außer humoriſtiſchen
Vorträgen iſt auch eine Verlooſung geplant

Die Haack ſche Liedertafel begeht am 17 November die Feier
ihres 25 jährigen Beſtehens Die Liedertafel iſt aus den Schöpfungen des
Vereins für Volkswohl hervorgegangen und zwar bildeten ihre Mitglieder
vorher die Geſangsabtheilung bei den damaligen allgemeinen Sonntags
unterhaltungen Die bei den letzteren weſentlich durch die Mitwirkung
dieſer Abtheilung erzielten Ueberſchüſſe floſſen den vom Volkswohlverein
geſchaffenen gemeinnützigen Anſtalten insbeſondere dem Bau der Volks
küche auf der Brunoswarte zu Beim Eingehen der Sonntagsunter
haltungen ſtellte ſich die Abtheilung unter ihrem heutigen Namen auf
eigene Füße ſie erfreute ſich als Liedertafel im Laufe des zurückgelegten
Vierteljahrhunderts einer erfreulichen Entwickelung und verfügt dank ihrer
trefflichen Leitung über einen gut geſchulten Männerchor Die Feier ſelbſtfindet am 17 Kovember durch Concert und Commers und durch Ball

am folgenden Tage in den Kaiſerſälen ſtatt
Einen Original Kellner hat Herr Guſtav Ruhe der rührige

Wirth des Bratwurſtglöckle engagirt Dieſer Kellner Herr Ferdinand
Zinſch aus Eupen geboren 1843 zu Dobichau iſt Beſitzer eines Bartes
der die ungewöhnliche Länge von 2m hat t hat die Feldzüge
1866 und 1870 71 mitgemacht der Bart ſteht ſeit 1882

Gebrauchsmufterſchutz erhielten die Herren Witt Krüger
hier für einen Antrieb für Milchcentrifugen aus einem an einem Endpunkt
gelenkig angeordneten zweiarmigen Hebel Marianne Schmidt hierſelbſt
Händelſtraße 8 für ein in Taſchenmeſſerform eingerichtetes Nähneceſſaire
mit in mehreren Abtheilungen theils herausdrehbaren theils aufgeſchraubten
Nähutenſilien die Herren Guſtav Forberg in Halle und Eduard Bluhm
in Berlin für einen hydranliſchen Widder mit einem durch regulierbares
Gewicht belaſteten Treibkolben und einer durch letzteren bethätigten Saug
und Druckpumpe Herr Friedrich Haller hierſelbſt Forſterſtraße 47 für
einen Bascule Treibriegel bei welchem die in der Mitte deſſelben zu
ſammenſtoßenden Enden der beiden Riegelſtangen mit gleich weit aus
ladenden Kröpfungen welche auch gabelförmig ſein können verſehen ſind
welche Stifte tragen von denen jeder in einer Ausſparung einer drehbaren
Scheibe ruht

Waruung Das Berliner Polizeipräſidium theilt folgende
Warnung mit Ein Institut national de la surdité Paris Rue de

Londres 7 preiſt ſeit längerer Zeit in Zeitungen unter der Ueberſchrift
Es giebt keine Taubheit mehr in reklamehafter Weiſe an daß es Ohr

leidenden oder Tauben Heilung bringen könnte Die Behandlung welche
brieflich geleitet wird beſteht in der Anwendung zweier Audiphbones
invisibles genannter Metallplatten die hinter den Ohrmuſcheln zu tragen
ſind und von Medikamenten für dieſe Gegenſtände werden unverhältniß
mäßig hohe Preiſe erhoben Für die beiden Metallplatten und einen
kleinen als ſogen Galvanometer beigegebenen Kompaß werden 42,50 Fres
für eine Flaſche mit Arznei die eine Löſung von Jodkalium mit geringem
Zuſatz eines geſchmackverbeſſernden Mittels darſtellt und nach der deutſchen
Arzneitaxe einen Werth von 2,00 bis 2,50 Mk hat werden 7,50 Fres
verlangt für eine Schachtel mit Schnupfpulver welches Talkum chlor
ſaures Kali Borſäure Zucker und geringe aromatiſche Zuſätze enthält und
von welchem 100 Gr nach der Arzneitaxe auf etwa 80 Pfg zu bewerthen
ſein würden mußten 4,50 Fres gezahlt werden Daß das Tragen der
Metallplatten ſelbſt wenn ſie aus verſchiedenen zuſammengelötheten Metallen
beſtehen eine nennenswerthe Wirkung auf die Gehörorgane nicht hervor
bringt organiſche Ohrleiden in keiner Weiſe beeinfluſſen kann bedarf kaum
der Erwähnung und daß der Gebrauch von Medikamenten die lediglich
auf briefliche Verichte und ohne ärztliche Unterſuchung verordnet werden
nicht nur von ſehr zweifelhaftem Werthe ſondern auch häuſig von Schaden
für den Körper ſein kann iſt bekannt Da außerdem ſeſtſteht daß das
erwähnte Inſtitut lediglich ein Privatunternehmen geſchäftlicher Art iſt ſo
kann vor der Jn anſpruchnahme des Jnſtituts nicht dringend genug gewarnt
werden

Dachſtuhlbrand Heute Morgen kurz nach 6 Uhr wurde die
Feuerwehr nach kl Klausſtraße 15 Weinhandlung von Hünicke Sander
gerufen woſelbſt ein Dachſtuhlbrand entſtanden war Die Wehr fand bei
ihrem Eintreffen einen ziemlich umfangreichen Brand vor Sie griff ſofort
mit zwei Schlauchlinien von Junen an während eine dritte Schlauchlinie
mit Hilfe der großen mechaniſchen Leiter von Außen wirkſam vorging und
eine vierte Linie zur Sicherung des Seitengebäudes in Thätigkeit geſetzt
wurde Der ganze Dachſtuhl iſt zerſtört und der Schaden groß Ein
Dienſtmädchen welches vom Boden Holz holen ſollte war mit der
brennenden Petroleumlampe leicht entzündlichen Sachen zu nahe gekommen
und hat dadurch den Brand fahrläſſig verurſacht Hausbewohner ver
ſuchten das Feuer ſelbſt zu löſchen wobei Frau Hünicke ſich die rechte
Hand verletzte durch die Samariter der Feuerwehr wurde ihr der erſte
Verband angelegt Um 88/ Uhr kehrte die Wehr unter Zurücklaſſung
einer Brandwache in das Depot zurück Her Branddirektor Michel
leitete die Löſcharbeiten perfönlich

Wer iſt Eigenthümer Am 10 Oktober iſt hier von einemangeblichen Kellner Schmiti ein Herren Fahrrad Kosmopolit Nr 87

verſetzt und von ihm verſucht worden den Pfandſchein zu verkaufen Da
die Angaben des Schmidt über ſeine Perſon ſich als unwahr erwieſen
haben iſt anzunehmen daß das Rad von ihm geſtohlen worden iſt Das
Fahrrad iſt grün emaillirt hat Nickelfelgen und Speichen Zackenpedale
mit Fußhaken Korkgriffe mit weißen Celloluidkapſeln und ſtark nach
unten gebogene Lenkſtange Der Eigenthümer des Rades wolle ſich bei
der Kriminal Abtheilung Zimmer 68 melden

Ueberfahren Der Agent J Juſt Wilhelmſtraße 4 wurde geſtern
Nachmittag 38 Uhr an der Poſt und Gr Steinſtraßeitecke von der
Droſchke Nr 8 Führer Pfitzmann überfahten Juſt erlitt an der linken
Körperſeite verſchiedene Quetſchwunden ſodaß er ſich in der Klinik ver
binden laſſen mußte

Umgefahren Geſtern Nachmittag um Al Uhr wurde die vier
jährige Tochter des Muſikers Moths gr Steinſtraße 63 vor dem Grund
ſtück gr Steinſtraße 68 von einem Motorwagen der Stadtbahn um
gefahren Das Kind lief vor dem Wagen welcher an fraglicher Stelle
mit einem andern Wagen kreuzt und konnte nicht ſchnell genug vorbei
kommen Zum Glück wurde et von der Schutzvorrichtung bei Seite ge
ſchoben ſodaß es nicht unter die Räder gerieth Auch durch den Sturz
hat die Kleine Verletzungen nicht erlitten

Zuſammenſtoſz Der Motorwagen 42 der Stadtbahn ſtieß geſtern
Nachmittag 31 Uhr an der Magdeburger und Krukenbergſtraße mit der
Taxameterdroſchke 8 zuſammen Die Droſchke kam aus der Krukenberg
ſtraße um nach der Bahn zu fahren während der Motorwagen nach der
gr Steinſtraße zu fuhr Bei dieſer hierbei ſtattfindenden Kreuzung erfolgte
der Zuſammenſtoß Perſonen wurden nicht verletzt

Krämpfe Geſtern Nachmittag gegen l Uhr wurde der Handels
mann Karl Keller aus Nehlitz vor dem Grundſtück Geiſtſtraße Nr 16
von Krämpfen befallen Er wurde in das genannte Grundſtück gebracht
wo er ſich nach etwa 10 Minuten ſo erholt hatte daß er ſeinen Weg
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wieder fortſehen konnte Vormittags gegen 9 Uhr wurde der Arbeiter
Karl Katler in der Rathhausgaſſe von Krämpfen befallen K wurdemittels Droſchke uach ſeiner Woßneng gebracht

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Eheſchließungen 5 November Der Weichenſteller Richard
Pietruszka und Jda Rath Zörbig und Königſtr 4

Geboren G November Dem Maurer Albert Freund ein S
Friedrich Bölbergaſſe I Dem Maler Karl Koeppe eine T Margarethe
Ludwigſtr 45 Dem Schuhmachermeiſter Ernſt Pfennig ein S Martin
Sternſtraße 4 Dem Maurerpolier Johannes Blatt ein S JohannesMerſeburgerſtr 98 Dem Geſchirrführer Hermann Friedrich ein S Alwin
Liebenauerſtraße 164 Dem Fabrikarbeiter Arnö Röhrig ein S Kurt
SSlehgaſſe 4 Dem Kaufmann Ernſt Schmidt ein S Erich Stein
weg 53

Geſtorben 5 November Des Stationsvorſteher a D Moritz Rudloff
Ehefrau Marie geb Schneider 55 Thorſtr 582 Des Privatmann
Franz Weidenhammer Ehefrau Adelheid geb Ritterbuſch 67 J Paul Riebeck
Stift Des Schieferdecker Wilhelm Schumann T Anna I Glauchaer
ſtraße 14 Des Buchbindermeiſter Hermann Eckhardt S Hermann 8 J
Klinik Der Schmiedemeiſter Ernſt Gommel 47 Klinik Wittwe
Katharina Lindner geb Göt 60 J Forſterſtr 24

Standesamt Halle N
Aufgeboten 5 November Der Arbeiter Hermann Hanke und Luiſe

Exner Leſſingſtr 36 und Klausbergſtr 2
Eheſchließungen 5 November Der Eiſendreher Hermann Kretzſch

mar und Anna Becgker Gabelsbergerſtr 24 und Körnerſtr 49
Geboren 5 November Dem Gärtnereibeſitzer Emil Bachmanu ein

S Willy Rainſtraße 3 Dem Geſchäftsführer Hugo Kahl ein S Hugo
Albrechtſtraße 42 Dem Bäcker Bernhard Köcher ein S Max Burg
ſtraße 65 Dem Schauſpieler Edmund Kunath ein S h riedrich
ſtraße 21 Dem Maurer Louis Guericke eine T Helene Schleifweg 5

Geſtorben 5 November Des Handarbeiter Carl Lehmann T
Anna 7 J Digakoniſſenhaus Des Handarbeiter Wilhelm Hoffmann S
Willy 1 J Hoheſtr 12 Des Bauarbeiter Friedrich Jäger S todtgeb
Trothaerſlr 48 Des Maſchinenſchloſſer Robert Demme T Vally 2
Reilſtr 43 Der Rentner Wilhelm Böttcher 68 Diakonifſenhaus
Die Arbeiterin Anna Barſch 22 J Seebenerſtr 45
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
seh Deſſan 6 November Privatmeldung Geſtern Abend erſchoß

der Klempner Loſſe ſeine Ehefrau worauf er ſich mit einem Raſier
meſſer die Kehle zu durchſchneiden verſuchte Die Frau iſt todt der
Mann tödtlich verletzt Das Motiv der That iſt Eiferſucht

Bremen 6 November Meldung des Kl Bösmann s
Telegr Bur berichtet Der an der Peſt erkrankte Seemann Kunze iſt
geſtern Vormittag geſtorben Alle unter Beobachtung geſtellten Per
ſonen ſind bis jetzt geſund Vergl Deutſches Reich Red

London 6 November Hirſch s Bur Daily Mail meldet
aus Lourenzo Marques Ein Burengeſandter iſt an Bord des
Dampfers Kaiſer nach Europa abgereiſt Er führt Depeſchen Steijns
an Krüger mit ſich worin Steijn mittheilt daß der Guerillakrieg
mit größtem Nachdruck während der Abweſenheit des Präſidenten durch
geführt wird Der Geſandte iſt im Beſitz von 500000 Pfd Sterl in
Gold welche Summe ſich aus einzelnen Depoſiten von Buren zuſammen

ſetzt Auf dieſe Weiſe ſuchten dieſelben ihr Vermögen in Sicherheit zu
bringen

London 6 November Hirſch s Bur Aus Pietermaritzburg
wird gemeldet Ein hieſiges Blatt berichtet daß die Buren welche bei
Waſchbank ſignaliſiert waren in nördlicher Richtung abgezogen ſind
Dieſelben paſſierten die Biggarsberge und den Midlerpaß bemächtigten
ſich unterwegs alles deſſen was ſie trafen vernichteten große Mengen
Lebensmittel und Fourage und verſchwanden ſchließlich in den Bergen

nachdem ſie zahlreiches Vieh erbeutet hatten
London 6 November Hirſch s Bur Die amtliche Staſtiſtik

der engliſchen Verluſte in Afrika bis zum 1 November ds Js
lautet 557 Offiziere todt 10353 Unteroffiziere und Sol
daten todt 1422 Offiziere krank und verwundet 33077 Unter
offiziere und Mannſchaften krank und verwundet

Newyork 6 November Meldung des B Bryan hat
in den letzten Tagen 546 Reden durchſchnittlich 30 täglich gehalten er
hat während dieſer Zeit 18355 Meilen durchreiſt Rooſevelt hielt an
567 Plätzen 674 Reden er durchreiſte 21250 Meilen Beide Parteien
beanſpruchen den Wahlſieg Bryan dürfte im Oſten Stimmen gewinnen

im Süden und Weſten verlieren
Loureuzo Marques 6 November Reut Bur Eine hieſige

Firma hat auf dem Dampfer Kaiſer der von hier in See gegangen
iſt Goldbarren im Werthe von 100000 Pfund Sterling
verſchifft

Kapftadt 6 November Meldung des Kl Ein Telegramm
aus Belfaſt meldet daß ein Gefecht zwiſchen Engläudern und
Buren in der Nähe von Belfaſt ſtattgefunden hat Die Engländer
wurden heftig beſchoſſen ihre Verluſte ſind bedeuktend Auch die Buren

erlitten große Verluſte
Hongkong 6 November Neut Bur Nach Berichten aus

Canton war die Exploſion in der Nähe des Yamens des Gouverneurs
am 28 Oktober durch Dynamit verurſacht und zwar wie man an
nimmt zu dem Zwecke große Quantitäten Kriegsbedarf die im Yamen
lagerten zu zer ſtören Wie weiter berichtet wird ſchmuggeln die
Reformer in Canton Dynamit ein indem ſie es als einheimiſche Medi
kamente deklarieren Die Zollbeamten beſchlagnahmten ein auf ſolche
Weiſe aus Macao eingeführtes Packet mit 18 Pfd Oynamit Flücht
linge vom Oſifluß berichten daß die Aufſtändiſchen 30 Meilen nord
öſtlich von Huitſchau einen feſten Platz errichtet haben Sie fordern
von den Ortſchaften Reis und Geld indem ſie gleichzeitig bekannt geben
daß wenn den Kaiſerlichen Hilfe gewährt würde die Dörfer ver
brannt und die Bewohner niedergemeyelt werden würden Die Kaiſer
lichen gehen in ähnlicher Weiſe vor Jn Ausführung vieſer Drohungen
ſind bereits verſchiedene Dörfer zerſtört Brände kommen faſt
täglich vor

Shanghat 6 November Meldung des B Der hieſige
Taotai hatte ſechs im Fremdenviertel lebende Reformer in die

S

Tſchangſchitung daß ihnen der Prozeß gemacht werden würde und ſie
hingerichtet werden ſollen Tſchangſchitung erhielt von der Kaiſerin
Regentin die Mittheilung daß die Beſtrafung Tungfuhſiangs nicht
durchführbar ſei da dann der Hof ohne Armee den Ausländern und
Briganten auf Gnade und Ungnade übergeben wäre Die Kaiſerin ſoll
ferner die Vizekönige um ihre Meinung betreffs der Beſtrafung des
Prinzen Tuan gebeten haben aber da ſolche Anfragen den chineſiſchen
Traditionen widerſprechen ſo nimmt man an daß damit die Vizekönige
nur in Verlegenheit gebracht werden ſollen Die Nachrichten von Selbſt
morden der Boxerführer und kaiſerlichen Erlaſſen mehren ſich ſo ſehr daß
man ihre Echtheit bezweifeln muß

Berlin 5 November Eine Maſſenagitation der ſozial
demoratiſchen Partei gegen die Wohnungsnoth ſoll am Mittwoch
mit zehn großen Volksverſammlungen eingeleitet werden Man hat die
rößten Säle dazu genommen Als Redner fungieren Abgeordnete der

r Die Frauen ſind beſonders zu dieſen Verſammlungen eingeladen
worden

Berlin 5 November Jn der Fehrbellinerſtraße Nr 14 entſtand
in der dort befindlichen Celluloidfabrik von Döbbelin ein kleiner
Brand bei dem vier Arbeiter verletzt wurden darunter zwei ſchwer
Die letzteren wurden in das Lazarus Krankenhaus gebracht

Rom 5 November Jm Vatikan iſt ein neuer ſkandalöſer
Diebſtahl verübt indem die Gehaltskaſſe der Beamten der Staatskanzlei
erbrochen wurde Ein glücklicher Zufall wollte indeſſen daß des Feiertags
wegen die Zahlung auf den folgenden Tag verſchoben war und der
Kaſſierer die Gelder nicht mitgebracht hatte Die Diebe fanden darum
beim Erbrechen der Kaſſe nur 700 Francs vor Auch diesmal wird der
Vatikan aus Prinzipiengründen von einer Anzeige bei der italieniſchen
Polizei abſehen

BankPaul Schauseil C0 en
commanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank

Bitterfeld Malle a S DelitasehAn und Verkauf von Werthpapieren auslüänd Noten und Sorten
Einlösung von Coupons Dividenden ete

Annahme von Spareinlagen Conto Corrent und Check Verkehr
Privattresore einzeln vermiethbar

Coursbericht der Halleschen Bankfirmen v 6 Novbr
Dividende Zins z Conrv

8 Hallenohe Stadt Anleihe von 1882 e u 90,50 b
Theater Anlelhe von 1864 u 896Stadt Anleihe von 1886 2 u 90 ,60Bs Stadt Anlelhe von 1892 n 8 90 60B4 m Stadt Anleihe von 1900 S 9 u 4 100 750

Akener Stedt Anleibe S us Krfurter Stadt Anleibe 1888 u 9068 p Stadt Anleibe 1900 u o 4 10068 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 S u 8 906
3 Nauwbnurger Stadt Anleihe i S uIeudsechaftl Central Pfandbriefe a uSächalsehe andscuatil Pfandbriefe S u 4 3725

v g u 877 82 50 bu 3
Provinzial Anleihe Verseoh s 90250Halle Hettstedt 3 REisenb Obligation u 2 50BHallesche Strassenbaun Obligationen h u 4 96B

Union 6/ Ohbl mit 103 rückz n eKnappachafia Berufgenosneuseh Anl a h u 4 986
do o bis 1904 unkdb Anl S u 4 986Uuutrut Kegnl Oblig GBretl Nebra u 8 890

Bernburger Masechinenfabrik Oblig

rückeshlbagr u4 HMHyp Aelt d CGröllw Aet Papierfabrik S h u 4 390
EKisenegeher Kamwgarnspinnerei 4 Obl

rückrahlvor a S uH iwmermenn Co Hlaseh 4 Byp Anl S u 4 90B
l Auleihe d Znekerfabr Körbisdorf u 4 DWaldauorkreunk Aet G u e 4 36,7564 eha Thlr Branukehlen Schuläv u 4 596 75B4 Weornehen Welsgenf Braunk Schnldv n 4 976

do 0 do Von 1898 S u 4 976Zeitaer Paraſfin und Solarölfabrik
nnkündhar bis 1900 S u 4 97BHallezehe Bank vereins Action 1899 5 4 146820Syer und Vorrohuss Bank Actlen 1699 4 4 75b2

Cönnern Malz fabrik Aetlen lisss wo 12 4Cröllwitz Aoten Poplerfabrik Actlen II899 00 18
Dörstewitz HKattwanpsdorfer Brk Ind A 1889 00 0 4 696
Hieunburg Ksttun Alanufaktur Aotien 1889/00 1
Braverol Aetlen Voldvcblösseben 1888/99 6 4 654B
Glaunzlg Zuckertfebrik Actien Is89 00 9 4Haſle HettstedterKisenbahn Act Litt A Is99 o 3 4 95B
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien isss s e 4 1307BHall Mogebinenfabrih Actieon 1899 33
Uallesehe Strauzenbshu Actjon 1899 ofaitesehe Portſand Cement Fabrik Act 1899 11 4 120B3
Hiüldebrand rche Mdühlenweorb Actien is99,00 13 y l
Körbiederf Tvekeorfabrik Action 8989 00 6 4 11190
Kytkhänserhütte Akt Alaschinenfabrik 1899 16 1
andeberg Aglaſfabrik Acten s 12Faumburger BHraunvohlen Actlen s29 00 15 4 2326
Niemhberg Malzfabrik Alten s 99 10 4Nlenburger Sehloesmälgerei Act Ges I898 8 4 11eB
Pacokhotn Actionf 4 4Riebeek sohe Montanwerkse Aetlien 899 00 14
Süclin Thür Dranukoblen Stamm Aet 1899 8 4 1456
Säohs Thür krank Stamm Frior Act 1899 8Waldausr Hrannköblen Stamm Aetien 1899700 10 4 1658hb26
Werseben Welsseuf Hraunk Stamm Act 1899/00 20 4 2600Zeitzer Manchineufabrlik Actjen Fchagde 1898 99 30 meeZeitzer Varatün ind Solarölfabrik Acten e o 9 4 142500
Zueberraffinerjs Aotlen Halle Is888/99 1141 506Bruokdorf Nietleben Berghan Ver Knxe o Zius o ZCousol Hallesche Ffännerschaft Knxe 0 Zins 0 Z 2800

Die Kurne der mit bes Papiere veratehen steh in Mark für eln Stück

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr G Rühlemann Kolonialwaarenhandlung
Geiſtſtr 32 Max Bernſtein Kolonialwaarenhandlung
Glauchaerſtr 78 R Georgii Kolonialwaarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwaarenhandlung
Leipzigerſtr 94 Kurdke K Haſſe Cigarrenhandlung

55 A Steinbeiß Uhrmacher
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

46 F H Weber Kolonialwaarenhandlung
Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 5 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwaarenhandlung
Trotha Magdeburgerſtr 28 L Büchner Kolonialwaarenhandlung

ſowie von ſämmtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
chineſiſche Stadt gelockt und dort verhaftet Auf eine Anfrage antwortet

Polz Baretts
ehbie garniert von Mk 75 an

Pelz GColliers
mit Köpfeden von A 1,25 an

fPoeſz Boas
in allen Arten von Mk 1,25 an

Pelz Muffen
solide Qualitäten von Ak 1,50 an

breitungsbezirke

Le
Halle a Marktplatz S
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Pigenes

Emaillirwerk
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Gleiche
Geschäfte

Elherfelsk

Essen

Die
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e Tagen statt

5 Unseres neuerhauten grossen Specialhauses für

Haus und Küchen Geräthe
GIas r y PorzelIan

Bmaille
BI

54 Gr Ulrichstrasse 54

Eigene
Bürstenfahbrikation

Gleiche
Geschäfte

Barmen

Köln

m ä

Bei Mehrabnahme entsprechend billiger

la junge Schnitthohnen
la junge Brecohhohnen

Junger zarter KohlrabiGemischte Gemüse II
Pfifferlinge feinste ausgelesene
Junge Gemüse Erbsen Kilo 55 80 110 Pfg

X eort tür Frau
Unentgeltlicher Rath in Rechtsſachen wird ertheilt jeden Donnerstag

Nachmittag 26 48 Uhr An der Univerſität 6 Part
Hallescher Frauenverein für Frauenerwerb und Frauenbildung

Abtheilung für Rechtsschutz

C Mauer ver gerFärberei u Chem Waſch Anſtalt
Größtes ſſement der Provinz

Steinſtr Ecke Gr AlrichſtraßeLàäd v Zriat 15 Adler Kpotheke Fernruf i252
6RB3 Leipzigerſtr 33 Fernru 1248

Moritzkirchhof 5
Annahmeſtelle bei Herrn Gnlander neben Walhalla

Schnelle Lieferung
Anerkannt vorzügliche Ausführung

1 Kilo 33 11 Kilo 50 2 Kilo 65 21 Kilo 75 Pfg
Kilo 30 1 Kilo 45 2 Kilo 80 Pfg

Kilo 50 1 Kilo 90 2 Kilo 170 Pfg
Berliner Melange I Kilo 65 1 Kilo 120 2 Kilo 230 Pfg

Kilo 50 1 Kilo 90 2 Kilo 170 Pfg

Sunge WVachs und Butterbrechhohnen Schnitt und Stangensparget
Junge kleine Carotten Puffhohnen Tomatenpurée Horcheiln

Alle feinen französischen Gemüse S
O zu sehr billigen Preisen,

PFottel Bros o
c ate ne

dgut und sohnell W
B Reichhold Ingenieur

es

a ee e S m e S eNene Gemive CoOBnSerVem
in kadefloser la Qualität reichlicher Füllung mehr Gemüse und weniger Wasser

e t 2
rer na ver

werthet

Berlin NW Louivenatr 24
Vertreter für Halle a S

R DhImann Schwetschkestr d

Auekunft Kostenlos
Feder

ſollte ſeine
Vogelfutter füttern

Mamigſaitigert alle
welche die

großer
Samen

Vögel mit

Vogelliebhaber

Finkenſtedt s
dasſelbe enthält in

diejenigen
ögel in ihrer Freiheit

zu finden gewohnt ſind und erhält dieſelben
daher ſtets munter geſund und ſangesfreudig

Finkenstedt s Vogelfutter

als Singfutter Finkenfutter Papageien
futter Prachtfinkenfutter Univerſalfutter für
Weichfreſſer und Cardinalfutter in Cartons

S à 20 u 40 Pig erhältlich bei
Paul Evers Germania Drogerie

eeneeeeereee2

Hallgönigſtr 6
Fernruf

h 2 S aVon düttworh gen 7 Novenber F

ſteht ein großer Transport

u

Uejähriger

halten

Thermophor
Tafel u Küchengeräthe

Hayriſcher Zugochſen
ferner ein Poſten

trag Oldenburger Färſen
nd

Färſenkälber
bei mir preiswerth zum Verkauf

NMoril W

Feuer

De Spelsen und Getrünke viele Stunden lang warm T

Theoe etc
Thermophor Essenträger Menagen Thermophor Kaffese

Kannen Thermophor Braten
Kartoffel Schüsseln Thermophor Fusswärmer

Thermophor Taschenwärmer

Verkaufsstelle in Halle a S Gustav Renseh
Deutsehe Thermophor Aktlengesellsehat Berlin SW 19 Prospekte

gratis u franko

Trau er e der
schwarze Blousen und Blousen Hemden

t in Wolle Seide und Sammeth sehvwarze Kleider Röcice grosses Lager in jeder Grösse
und sac e empfiehlt

8Specialhaus für fertige
a Kleider und Kleiderstoſfe

Gr Ulrichstr 18
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